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ABSCHLUSSFORUM  
"ARBEIT DER ZUKUNFT"

Die Arbeitswelt wird sich in den kommenden ein bis zwei Jahrzehnten 
fundamental verändern. Zwei Jahre lang hat die von der Hans-Böckler-Stiftung 
initiierte Kommission „Arbeit der Zukunft“ unter der Leitung des  
DGB-Vorsitzenden Reiner Hoffmann und der Soziologin Kerstin Jürgens getagt. 

Sie hat die Treiber der Veränderung untersucht, ihre Auswirkungen analysiert, 
Herausforderungen identifiziert und zahlreiche Denkanstöße formuliert. Nun stellt 
sie ihren Abschlussbericht vor und lädt zur Debatte und zum gemeinsamen 
Weiterdenken ein.

Wir würden uns freuen, Sie zum Abschlussforum "Arbeit der Zukunft" zu 
begrüßen!

Schauen Sie sich in der Zwischenzeit doch schon einmal auf  
arbeit-der-zukunft.de um oder folgen Sie uns bei        @Arbeit_Zukunft

http://www.kommission-arbeit-der-zukunft.de
http://www.twitter.com/arbeit_zukunft
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	 Auftaktabend
SAGE, Köpenicker Straße 18-20, 10997 Berlin

18:30	 Begrüßung durch die Vorsitzenden der Kommission  
	 „Arbeit der Zukunft“

Reiner Hoffmann, Vorsitzender des Vorstands der Hans-Böckler-Stiftung und  
Vorsitzender des Deutschen Gewerkschaftsbunds
Prof. Dr.Kerstin Jürgens, Professorin für Mikrosoziologie, Universität Kassel

18:50	 Impuls
Lorena Jaume-Palasi, LMU München, Mitbegründerin der Initiative  
AlgorithmWatch

19:10	 Impuls
Prof. Dr. Christian Scholz, Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre an der Universität 
des Saarlandes, Autor („Generation Z“)

19:30	 Diskussion
Reiner Hoffmann, Prof. Dr. Kerstin Jürgens, Lorena Jaume-Palasi und  
Prof. Dr. Christian Scholz

20:00	 Dinner

PROGRAMM
Dienstag, 27. Juni 2017
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	 Abschlussforum „Arbeit der Zukunft“
Alte Kindl Brauerei (Vollgutlager), Rollbergstr. 26, 12053 Berlin

10:00	 Begrüßung
Michael Guggemos, Sprecher der Geschäftsführung, Hans-Böckler-Stiftung

10:15	 Abschlussbericht der Kommission: Schlaglichter
Reiner Hoffmann, Vorsitzender des Vorstands der Hans-Böckler-Stiftung und  
Vorsitzender des Deutschen Gewerkschaftsbundes
Prof. Dr. Kerstin Jürgens, Professorin für Mikrosoziologie, Universität Kassel

11:00	 Kaffeepause

11:15	  „Arbeit transformieren!“ - Diskussionsrunde 
die Kommissionsvorsitzenden diskutieren mit  
Malu Dreyer, Ministerpräsidentin des Landes Rheinland-Pfalz 
Ingo Kramer, Präsident der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände

12:15	 Internationale Keynote
Prof. Jeremias Prassl, Associate Professor of Law, University of Oxford

12:45	 Mittagsimbiss

	 Themenrunden zur „Arbeit der Zukunft“

13:45	 Panel 1: Selbstbestimmung oder Selbstausbeutung – (neue) Kriterien  
	 guter Arbeit

Monika Brandl, Vorsitzende des Gesamtbetriebsrats und Mitglied des Aufsichtsrats, 
Deutsche Telekom AG
Holm Friebe, Blogger, Publizist, Marken- und Strategieberater, Dozent 
Julia Gebert, Senior PR Manager Blacklane
Isabel Rothe, Präsidentin der Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 

anschließend „Blick über den Tellerrand“: schneller Gedankenaustausch
 

PROGRAMM
Mittwoch, 28. Juni 2017
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14.45	 Panel 2: Diffusion der Betriebe – Arbeiten in Zeiten neuer  
	 Wertschöpfungsketten 

Birgit Steinborn, Gesamtbetriebsratsvorsitzende und stellvertretende Vorsitzende des 
Aufsichtsrats, Siemens AG 
Prof. Dr. Jan Marco Leimeister, Wirtschaftsinformatiker, Universität St. Gallen und 
Universität Kassel
Lisa Basten, Institut für Wirtschaftswissenschaften, FU Berlin, Autorin („Wir Kreati-
ven. Das Selbstverständnis einer Branche“)
Arnd Spahn, Sekretär der Europäischen Landarbeitergewerkschaften

anschließend „Blick über den Tellerrand“: schneller Gedankenaustausch 

15.45	 Panel 3: Aufwertung der sozialen Dienstleistungen – für mehr  
	 Lebensqualität und Gerechtigkeit 

Thorben Albrecht, Staatssekretär im Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
Prof. Dr. Jutta Allmendinger, Ph.D., Präsidentin des Wissenschaftszentrum Berlin 
für Sozialforschung
Dr. Julia Borggräfe, Head of HR & Corporate Governance, Messe Berlin
Michael Fischer, Leiter Politik und Planung, Ressort 1, ver.di Bundesverwaltung
Prof. Dr. Ute Klammer, Leiterin des Instituts Arbeit und Qualifikation der  
Universität Duisburg-Essen

anschließend „Blick über den Tellerrand“: schneller Gedankenaustausch

16:45	 Ausblick
Michael Guggemos, Sprecher der Geschäftsführung, Hans-Böckler-Stiftung

17:00 	 Ende der Veranstaltung und Get Together

Tagungsmoderation: Dr. Julia Kropf

PROGRAMM
Mittwoch, 28. Juni 2017
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Veranstalter	 Hans-Böckler-Stiftung

Veranstaltungsort	 SAGE
Auftakt	 Köpenicker Straße 18-20
	 10997 Berlin

Veranstaltungsort	 Alte Kindl Brauerei (Vollgutlager)
Konferenz 	 Rollbergstraße 26
	 12053 Berlin

Anmeldeschluss 	 12. Juni 2017
	 Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer werden daher gebeten, sich baldmöglichst, 
spätestens jedoch bis zum 12.06.2017, anzumelden. Eine 
Anmeldung ist keine Teilnahmegarantie. Sie erhalten eine 
Rückmeldung, ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen 
können. 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eintreffens 
berücksichtigt.

Organisation/	 Hans-Böckler-Stiftung
Anmeldung	 Bereich Finanzen&Förderer – EDV&Events – 

Bibliothek&Bücher
	 Sarah Roeger
	 Hans-Böckler-Straße 39
	 40476 Düsseldorf
	 Tel.: +49 (0)211 7778-105
	 Fax: +49 (0)211 7778-4105
	 Sarah-Roeger@boeckler.de 

INFORMATION
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Hinweise	 Tagungsgebühren werden nicht erhoben. Die Kosten für die 
Verpflegung während der Veranstaltung trägt der Veranstal-
ter. Reise- und Übernachtungskosten werden nicht über-
nommen.

Anreise	 Für eine umweltfreundliche und kostengünstige An- und 
Abreise empfehlen wir Ihnen das Veranstaltungsticket der 
Deutschen Bahn (ab 99 € für die Hin- und Rückfahrt  
2. Klasse). Nähere Informationen hierzu erhalten Sie mit der 
Anmeldebestätigung.

Foto-, Film- und 	 Im Rahmen der Veranstaltung können Foto-, Film- und
Tonaufnahmen 	� Tonaufnahmen gemacht werden, die ggf. zum Zwecke der 

Öffentlichkeitsarbeit und zur Dokumentation der Veranstal-
tung genutzt werden können. Hierzu können die Aufnah-
men sowohl in den Printmedien als auch im Internet und 
den sozialen Medien veröffentlicht werden. Auch werden 
die Aufnahmen ggf. Printmedien, Fernseh- und Rundfunk-
anstalten zur weiteren Verwendung zur Verfügung gestellt. 
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer hiermit einverstanden.

INFORMATION



www.boeckler.de


